
für die Ortsteile Baruth/Mark, Dornswalde, Groß Ziescht,
Horstwalde, Klasdorf, Ließen, Merzdorf, Mückendorf,

Paplitz, Petkus, Radeland und Schöbendorf
mit eingelegtem Amtsblatt für die Stadt Baruth/Mark

 09. Jahrgang   Freitag, den 15. März 2024 Nr. 03/2024

Die nächste Ausgabe des Baruther Stadtblattes / Amtsblattes Baruth/Mark
erscheint am 19. April 2024; Anzeigenschluss ist der 09. April 2024
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Frohe Ostern…wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern 
der Bürgermeister der Stadt Baruth/Mark, Peter Ilk
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Telefonnummern für Havariefälle
Eigenbetrieb WABAU  Tel.: 01577 8774637
Polizeiwache Luckenwalde:  Tel.: 03371 6000
Revierpolizist  Tel.: 03371 6000
Herr Feuerhak  oder Tel.: 033704 97256
E.ON edis AG:  Tel.: 03361 7332333
EMB AG: Tel.:  0331 7495330
EWE AG: Tel.:  03375 2419430
Telekom AG:
Geschäftskundenservice  Tel.: 0800 3301172
Privatkundenservice  Tel.: 0800 3302000
Amt für Immissionsschutz Wünsdorf  Tel.: 033702 73100
Kommunale Wohnungen:  Tel.: 033704  689150
 Fax: 033704 97251
 Funk: 0160 98901467

 Stadt Baruth/Mark
Ernst-Thälmann-Platz 4 – 15837 Baruth/Mark
Tel.: 03 37 04 / 972 0  – Fax: 03 37 04 / 972 99
www.stadt-baruth-mark.de 
info@stadt-baruth-mark.de

wichtige Rufnummern der Stadt Baruth/Mark:

Sprechzeiten Bürgerbüro: 
Mo  07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:30 Uhr
 (nur mit Terminbuchung, Haupteingang geschlossen - 
 bitte nur den Hintereingang nutzten!)
Di 07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:30 Uhr
 (nicht mehr duchgehend geöffnet!)
Mi geschlossenMi geschlossen
Do 07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
 (nicht mehr duchgehend geöffnet!)
Fr 07:30 Uhr - 12:30 Uhr
 (nur mit Terminbuchung, Haupteingang geschlossen - 
 bitte nur den Hintereingang nutzten!)

allgemeine Verwaltung/ Standesamt
Di von 09:00 Uhr -12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Do von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 18:00 Uhr

Nutzen Sie auch die Möglichkeit, auf unserer Homepage der Stadt Baruth/Mark über den 
MAERKER (Button auf der rechten Seite) Hinweise und Mängel zu melden.

Bürgermeister 033704 972 11
Bürgerbüro (Pass- und Meldewesen) 033704 972 10
Ordnungsamt/Gewerbeamt 033704 972 52
Brandschutz 033704 972 55
Standesamt 033704 972 14
Kita/Schulen 033704 972 24
Tourismus/Öffentlichkeitsarbeit 033704 679 880
Steuern 033704 972 38
Bauamt 033704 972 58
Kommunale Wohnungsverwaltung 033704 689 150
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Öffentlic he M itteilungen

Allen nachfolgend aufgeführten Jubilaren mit 
70 Jahren und jedem fünften weiteren Ge-

burtstag sowie ab dem 100. Geburtstag jeder 
folgende Geburtstag, gratulieren der Bürger-
meister, Herr Ilk und die Ortsvorsteher/-in-
nen der jeweiligen Ortsteile sehr herzlich und 

wünschen Gesundheit und Wohlergehen.

am 19.03. Herrn  Wolfgang Konrad  zum 70. Geburtstag
  Petkus
am 20.03. Herrn  Burkhard Schulze  zum 70. Geburtstag
  Merzdorf
am 22.03. Frau  Brigitte Thuge  zum 85. Geburtstag
  Kemlitz
am 22.03. Herrn  Peter Richter  zum 80. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 26.03. Herrn  Klaus-Dieter Neumann  zum 75. Geburtstag
  Petkus
am 29.03. Herrn  Erwin Linke  zum 90. Geburtstag
  Ließen
am 29.03. Frau  Regina Stötzer  zum 80. Geburtstag
  Dornswalde
am 29.03. Frau  Hannelore Schleicher  zum 75. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 31.03. Herrn  Wolfgang Bock  zum 75. Geburtstag
  Horstwalde
am 31.03. Frau  Gerlinde Schulz  zum 75. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 02.04. Frau  Monika Piesnack  zum 70. Geburtstag
  Klasdorf
am 04.04. Frau  Waltraud Holtz  zum 70. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 04.04. Herrn  Wolfgang Schierle  zum 70. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 13.04. Herrn  Reinhard Schulze  zum 75. Geburtstag
  Dornswalde
am 14.04. Frau  Ruth Elsner   zum 85. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 14.04. Herrn  Jürgen Micke  zum 70. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 15.04. Frau  Ingrid Stegert  zum 80. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 18.04. Frau  Roswitha Fränzke  zum 70. Geburtstag
  Dornswalde

Ehejubiläen
Eheleute, die sich lieben, sagen sich tausend Dinge, 

ohne sie zu sprechen.
Chinesisches Sprichwort

Der Bürgermeister, Herr Peter Ilk, sowie der Ortsvorsteher, Herr Gert-
Rainer Schacht, gratulieren sehr herzlich

05.04.
zum 50. Hochzeitstag

den Eheleuten
 Hilmar und Marlis Schröder

Baruth/Mark

und wünschen weiterhin 
ein harmonisches Miteinan-
der bei bester Gesundheit. 

Stadt Baruth/Mark

Geänderte Öffnungszeiten im März 2024

Die Stadtverwaltung Baruth/Mark einschließlich des Bürger-
büros und des Standesamtes sowie der Eigenbetrieb WABAU 
sind für den allgemeinen Besucherverkehr am Dienstag, den 
26.03.2024, bis 18:00 Uhr und am Donnerstag, den 28.03.2024, 
bis 16:00 Uhr zu erreichen.

Baruth/Mark, den 05.03.2024

gez. Ilk
Bürgermeister

Aktuelles aus dem Bürgerbüro (Pass- und Meldewesen)

Zahlen, Daten, Fakten 2023!

Für alle die sich schon immer gefragt haben, wie hoch die Einwohner-
zahl in ihrem jeweiligen Wohnort ist, hier nun die untenstehende Tabel-
le mit allen zum 31.12.2023 (Hauptwohnung) gemeldeten Personen.

Im nachfolgenden Diagramm findet man zusammengefasst, alle mit 
Hauptwohnung gemeldeten Einwohner der vergangenen 20 Jahre!

Glaubt man der Geschichte vom Storch, der die Babys bringt, so wur-
den insgesamt 28 schlafraubende „Windelpakete“ über dem gesamten 
Stadtgebiet im Jahr 2023 abgeworfen und stellten mit ihrer Ankunft 
das Leben ihrer Familien auf den Kopf. Leider hält das Leben nicht nur 
schöne Stunden bereit. Während 28 Familien wegen ihres Nachwuch-
ses im Glück schwelgten, mussten dagegen 63 Baruther Familien den 
schweren Weg des Abschiednehmens von einem ihrer Angehörigen ge-
hen. 207 Personen sind neu zugezogen und 187 sind flügge geworden 
und haben das Stadtgebiet verlassen. Getraut haben sich insgesamt 28 
Ehepaare in 2023. Davon waren 21 Paare aus dem Stadtgebiet und 7 
von außerhalb.
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Neues aus den Kindergärten und der Sc hule

Elterncafé in der Kita

Am 21.02.2024 fand in unserer Kindertagesstätte „Bussibär“ ein be-
sonderes Ereignis statt – der „Gelbe Bereich“ öffnete seine Türen für 
einen entspannten Nachmittag voller Spiel, Spaß und gemeinsamer Ent-
deckungen. Als Auszubildende in der Einrichtung hatte ich das Vergnü-
gen, an diesem einzigartigen Erlebnis teilzunehmen und möchte gerne 
meine Eindrücke teilen.

Der „Gelbe Bereich“ der Kita wurde zu einem lebendigen Treffpunkt 
für deren Eltern und ihre Kinder. Die Atmosphäre war von Anfang an 
herzlich und einladend. Eltern hatten die Gelegenheit, den gesamten 
Nachmittag mit ihren Kindern in den Räumen der Kita zu verbringen, 
gemeinsam zu spielen, köstlichen selbstgebackenen Kuchen zu genie-
ßen und bei einer Tasse Kaffee ins Gespräch zu kommen.

Es war schön zu sehen, wie die Kinder mit strahlenden Augen ihren 
Eltern ihre liebsten Beschäftigungen zeigten. Die Eltern konnten nicht 
nur ihre eigenen Kinder in Aktion sehen, sondern auch mit anderen 
Familien und uns Erziehern ins Gespräch kommen. In ungezwungener 
Atmosphäre konnten Erfahrungen geteilt, Ratschläge ausgetauscht und 
neue Bekanntschaften geschlossen werden. 

Insgesamt war der Nachmittag im „Gelben Bereich“ ein voller Erfolg. 
Die positiven Rückmeldungen der Eltern und die strahlenden Gesichter 
der Kinder zeigten, dass es gelungen war, eine einladende Umgebung 
zu schaffen, in der Familien sich wohl und verbunden fühlten. Wir freu-
en uns schon auf zukünftige gemeinsame Erlebnisse im „Gelben Be-
reich“.

Ein Bericht von Patricia Duhamel, 
Auszubildende der Kita „Bussibär“ in Baruth

Eindrücke vom gemeinsamen Nachmittag

Fotos: Hort Baruth

Kita in Bewegung…

Unter diesem Motto fand am 
22.02.2024 ein sportlicher Vormittag 
mit der Brandenburger Sportjugend in 
unserer Kita statt.

Ca. 50 Kinder im Alter 
von 3 bis 6 Jahren hatten 
die Möglichkeit die „Mo-
bile Bewegungsbaustelle“ 
kennenzulernen. In klei-
nen Gruppen (je ca. 15-20 
Kinder) konnten sich die 
Kinder mit verschiedenen 
Materialien auseinander-
setzen und experimentie-
ren. So standen ihnen u.a. 

Rohre, Bretter, Hölzer, Kisten, Bälle, Seile, Eimer und Pylonen frei zur 
Verfügung. Mit diesen „einfachen“ Bauteilen konnten die Kinder ihre 
eigene Bewegungswelt erschaffen. So entstanden u.a.:

• aus aufeinandergestapelten Kisten und ein Seil und Pylone ein Seilzug 
• aus Hölzern und einem Brett eine Wippe
• aus Brettern eine Absperrung, die für ein Bällebad dienen sollte 
und vieles mehr.

Materialien für die Bewegungsbaustelle:
Ebenso waren die Roh-
re ein Highlight – diese 
wurden immer wieder 
ineinandergesteckt und 
wieder auseinander ge-
baut. Kleine Plastikbälle 
verschwanden in den 
Rohren und die Kinder 
waren überrascht, dass 
sie an einem ganz ande-
ren Ende wieder heraus-
kamen. Die Auseinan-
dersetzung mit den neuen „Spielmaterialien“ (Formen, Eigenschaften, 
Oberflächen, Farben, Gewichten …) war für die Kinder ein ganz be-
sonderes Erlebnis. Es war schön zu sehen wie konzentriert die Kinder 
versuchten ihre Ideen umzusetzen und das über einen längeren Zeit-
raum hinweg. Auch soziale Aspekte und die Kommunikation wurden 
„trainiert“ – so mussten sich die Kinder u.a. absprechen, andere um 

Hilfe bitten, Rücksicht 
nehmen und erlebten 
beim Erfinden und 
Bauen „Erfolge und 
auch kleine Misserfol-
ge“. Es ist immer wie-
der ein tolles Gefühl 
für die Kinder eigene 
Ideen zu verwirklichen, 
sich auszuprobieren 
und Erfahrungen sam-
meln zu dürfen – dies 
stärkt sie und ihren 
Entwicklungsprozess.

Und wir sind gespannt, was für Ideen die Kinder noch so umsetzen 
werden – denn ein Teil der Materialien steht uns nun für weitere „Be-
wegungsbaustellen“ zur Verfügung. Wir freuen uns drauf. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an Emily und Robert von der „Bran-
denburger Sportjugend“, die uns und die Kinder durch den Tag be-
gleiteten.

Emily, Isabelle, Patricia und
Katharina L. aus der Kita „Bussibär“ 
  Fotos: Emily, Patricia und Isabelle
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Aus alt wird neu…

Nanu, was ist denn das? Es klingelt, 
es bewegt sich, man kann es drehen, 
öffnen und schließen, schieben und 
ziehen oder schalten und stecken. 
Die Kinder der Kneipp Kita „Spat-
zennest“ in Groß Ziescht haben ein 
neues Spielelement.
In Zusammenarbeit mit den Eltern 
und unseren fleißigen Hausmeistern, 
wurde eine beeindruckende Moto-
rikwand hergestellt.

Mit einfachen Riegeln, Klin-
geln, Lampen, Verschlüs-
sen, Schaltern, Flaschen-
zug oder einem Lenkrad 
haben unsere Kinder eine 
weitere Möglichkeit des 
Experimentierens, um 
einfache mechanische Zu-
sammenhänge spielerisch 
zu erlernen.

Wenn Kinder kleine Gegenstände untersuchen, ausprobieren oder ma-
nipulieren fördert dies ihre Denkfähigkeit und unterstützt das logische 
Verständnis, aber vor allem macht es Spaß.

Daher möchten wir uns herzlich bei allen Eltern, Freunden und Firmen 
bedanken, die uns diese große Vielfalt von Gebrauchsgegenständen zur 
Verfügung gestellt haben.

Kneipp Kita Spatzennest
Fotos: Kita Groß Ziescht

Der Hort baut Vogelhäuser 
Zwei Werkende haben ein Vogelhaus gebaut. 

Als erstes haben wir den Bo-
den und die Wände zusam-
mengeschraubt. 

Nach diesem Schritt haben 
wir die Hinterwand einge-
baut. Als drittes haben wir 
die Vorderwand eingebaut.     

In Schritt vier haben wir das 
Dach angebaut. 

In Schritt fünf waren wir fertig. Das hat Spaß gemacht. 

Nun freuen wir uns auf tierischen Besuch in unseren Hort-Vogelhäusern. 

Wir möchten uns auf diesem 
Weg herzlich beim Nahkauf 
Team für die Nistkäste- Bau-
sätze bedanken. 

Aufgeschrieben von Emil J. 
und Alexander W. 
vom Hort Pfiffikus   
     
Fotos: Hort Pfiffikus

Es ist wieder Zeit Danke zu sagen.
Die Kinder der Kita

 
bedanken sich recht herzlich bei belebtes Baruth e.V. - Club „Alter 
Speicher“ für die Spende aus dem Benefiz-Weihnachtsmarkt 2023. Das 
Geld ist auch schon fast ausgegeben. Es wird der Werkbereich mit einer 
Stand-Bohrmaschine ausgestattet und weitere Handwerksgegenstände 
werden dann auch noch gekauft. Sollte noch etwas übrigbleiben, finden 
wir bestimmt noch Glitzerfarbe und andere tolle Ergänzungs-Sets für 
den Kreativbereich.

Die Kinder und Erzieher/innen
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Ein ereignisreiches Halbjahr an der Grundschule Baruth

Im ersten Schulhalbjahr des Schuljahres 2023/24 gab es an der Grund-
schule Baruth/Mark einige besondere Ereignisse und die Schülerin-
nen und Schüler erzielten tolle Erfolge. Zunächst einmal sind wir die 
schnellste Grundschule Teltow- Flämings geworden! Im Regionalfinale 
der Schulen in Trebbin, bei dem ausgewählte Schülerinnen und Schüler 
ihre Schnelligkeit in verschiedenen Disziplinen unter Beweis stellten, 
gewann unsere Schule am 10.11.23 den ersten Platz. Aber nicht nur 
das: auch die schnellste Grundschülerin Bella Kannegießer geht in unse-
re Schule! Den Pokal durfte jeder der acht Teilnehmer/innen eine Wo-
che mit nach Hause nehmen, bevor er nun in der Schule ausgestellt ist. 

Doch nicht nur sportlich können unsere Schülerinnen und Schüler glän-
zen: Beim Vorlesewettbewerb am 17.11.23 zeigten sie, dass sie ebenso 
viel Talent zum spannenden und ausdrucksvollen Vorlesen besitzen. In 
diesem Jahr fand der Wettbewerb zum ersten Mal in allen Klassenstu-
fen statt. Sogar die kleinen Erstklässler übten fleißig mit ihrer Lehrerin 
und zu Hause und fieberten ihrem Auftritt entgegen. Am bundesweiten 
Vorlesetag war es dann soweit. Aus jeder Klasse durften drei Kinder, die 
im klasseninternen Wettbewerb vorne lagen, ihr Können in der festlich 
geschmückten Aula unter Beweis stellen. Sie lasen der Jury, bestehend 
aus Lehrkräften und Jurykindern, einen vorbereiteten Text vor. Die Zu-
hörer lauschten interessanten Dialogen, spannenden Abenteuern und 
merkwürdigen Begebenheiten und mussten ab und zu auch herzlich la-
chen. So auch beim Sieger der sechsten Klassen, Tamino Franz, der den 
ersten Platz erzielte. Er wird nun die Schule auf Kreisebene vertreten. 
Bei der Siegerehrung in der Aula wurden alle Gewinner laut beklatscht 
und gefeiert. Neben einer Urkunde erhielten sie einen Buchpreis. Diese 
Art des Lesewettbewerbs in allen Klassen werden wir im nächsten Schul-
jahr fortführen und freuen uns schon auf das nächste Mal.

Wer am Montag, den 4. 12. die Grundschule Baruth betrat, konnte 
recht merkwürdigen Erscheinungen begegnen: die Kinder der Klasse 
4a humpelten die Treppe hinauf, trugen einen Arm in einer Schlinge 
oder hatten mehrere Pflaster an den Fingern. Was war geschehen? Der 
Projekttag „1. Hilfe“ fand statt. In Zusammenarbeit mit dem Rettungs-
dienst Teltow- Fläming brachten Andreas Schönherr und Sabrina Rich-
ter den Kindern die Grundlagen der ersten Hilfe bei. Von der stabilen 
Seitenlage über das Anlegen von Verbänden bis hin zur Wahl des Not-
rufes lernten die Kinder fast alles, was auch Erwachsene in so einem 
Kurs lernen. Die Schülerinnen und Schüler übten die Abfolge beim 
Auffinden einer bewusstlosen Person und durften an einer Puppe die 
Herzdruckmassage üben. Fragt man die Kinder, war das Beste jedoch 
der Wundschnellverband, den sie am Ende des Tages in verschiedenen 
Varianten fast professionell anlegen konnten. Am Ende des Projektta-
ges kam sogar ein Krankenwagen vorgefahren. Den konnte jedes Kind 
ganz genau besichtigen und sich sogar auf die Liege legen und über die 
vielen Apparate und Knöpfe staunen. Wir möchten uns herzlich beim 
Rettungsdienst Teltow-Fläming, insbesondere bei Herrn Schönherr und 
Frau Richter bedanken. Die Kinder der Klasse 4a haben durch die kind-
gerechte und anschauliche Art des Unterrichts viel Spaß gehabt und 
wie nebenbei eine Menge nützliches Wissen erworben. 

Im Dezember wurde es weihnachtlich an der Grundschule Baruth. Wir 
fuhren mit fast der ganzen Schule nach Cottbus ins Weihnachtsmusical 
und erlebten eine faszinierende Show. Am 16. Dezember hatte die The-
ater-AG  ihren großen Auftritt in der Baruther Kirche. Schülerinnen und 
Schüler der 2., 3. und 4. Klassen hatten ein Programm eingeübt, was 
das Publikum in eine wundervolle, weihnachtliche Stimmung versetzte. 
Auf dem Weihnachtsmarkt war am Verkaufsstand der Grundschule ein 
Glücksrad aufgebaut, mit dem man viele selbstgebastelte Preise gewin-
nen konnte; aber auch durch die Kooperation mit der Firma Pfleiderer 
Baruth zahlreiche Hauptpreise als Gewinne lockten. Die Einnahmen 
davon sollen für neue Spielgeräte auf dem Schulhof verwendet werden. 
Wir bedanken uns diesbezüglich bei der Firma Pfleiderer Baruth für 
Ihre Unterstützung und hoffen auf weitere gemeinsame Projekte.

Am 26. Januar wurde es dann bunt und laut im Schulhaus. Piraten, Prinzessin-
nen und Cowboys tanzten fröhlich durch das Schulhaus. Bei einem leckeren 
Kuchenbuffet und einer langen Polonaise durch die Flure, hatten alle gro-
ßen Spaß. Beim großen Discofinale in der Aula konnte jeder sein Kostüm 
noch einmal präsentieren und tanzen, bis die Schulsohlen qualmten.

Nun schauen wir gespannt auf das zweite Halbjahr, welches weitere 
tolle Erlebnisse und Herausforderungen bereithält.

Pädagogische Fachkraft für die 
alternative Betreuung ART-Kids Baruth/Mark

Der Geschäftsbereich Niederlassung Brandenburg sucht für das Pro-
jekt: “ART-Kids Baruth“ zum 01.09.2024 eine pädagogische Fachkraft 
mit einem Stellenumfang von 30 bis 32 Stunden pro Woche. 

Die ART-Kids Baruth sind ein alternatives kostenfreies Angebot zur 
Betreuung von Grundschulkindern ab der 4. Klasse. Es handelt sich 
um ein flexibles, offenes Angebot und bis zu 50 Kinder können im 
künstlerischen, kulturellen und sportlichen Bereich gefördert und 
gefordert werden. In den 5 Funktionsräumen und auf dem Schul-
gelände können die Kinder ihren Nachmittag selbstständig gestalten. 

Ihr Profil

• staatlich anerkannte Erzieherin/ staatlich anerkannter Erzieher 
• selbständiges, strukturiertes sowie kompetentes Arbeiten mit Kin-

dern der Altersstufe 9 bis 12 Jahre
• Teamfähigkeit
• Akzeptanz und Freude an der Arbeit nach dem Prinzip der offenen 

Arbeit
• Empathie, Sensibilität und Kontaktfreudigkeit
• Hohe Flexibilität, Organisationstalent und Belastbarkeit
• Hohe Kommunikationsfähigkeit 

Erwünscht sind

• Sicheres und freundliches Auftreten Schüler/innen, Eltern und Ko-
operationspartnern gegenüber 

• Zuverlässigkeit, wertschätzende Haltung
• Erfahrungen in der Arbeit mit Kooperationspartnern (Schule, 

Hort, Vereine…)    

Ihre Aufgaben

• Methodische Umsetzung der Konzeption
• Gestaltung von Nachmittagsangeboten nach den Interessen der 

Kinder
• Abwechslungsreiche Ferienangebote konzipieren
• Projekte initiieren 

Wir bieten

• Einen Stellenumfang von 30 oder 32 Stunden pro Woche bei einem 
etablierten Träger der Sozialen Arbeit

• Eine Vergütung vergleichbar TvöD SuE EG 8a (Stufe je nach an-
zurechnender Qualifizierung/ Vorbeschäftigung)

• 30 Tage Urlaub bei einer 5-Tage-Woche/ 24.12. und 31.12. eines 
Jahres dienstfrei

• Team- und Einzelfortbildungsmöglichkeiten/Teamtage
• Betriebliche Unterstützung bei gesundheitsfördernden Maßnahmen 
• Eine verantwortungs- und anspruchsvolle Tätigkeit 
• Ein angenehmes Arbeitsklima in einem aufgeschlossenen, kleinen 

und zuverlässigen Team 
• Die Möglichkeit, sich einzubringen und mitzugestalten 

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung mit frankiertem Rück-
umschlag oder per E-Mail unter Angabe des Kennwortes ART-Kids 
Baruth bis zum 31.03.2024

Stiftung SPI  bewerbung.brbg@stiftung-spi.de
ART-Kids Baruth/Mark art.kids-baruth@stiftung-spi.de
Doreen Hahn
Waldweg 1                                                                                        
15837 Baruth/Mark
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Beric hte aus den Ortsteilen und von Vereinen

Runde ZWEI!!!

Die alte Tradition des ZEMPERNS in Paplitz wurde im zweiten Jahr be-
reits sehr gut angenommen. An unserer Zempertour haben Kinder von 
ganz klein bis zu den Erwachsenen, den „alten Hasen“ teilgenommen. 
Was uns besonders freute war die starke Vertretung durch unsere Ju-
gend. Bei herrlichem Sonnenwetter zog unsere Truppe von ca. zwanzig 
bunt verkleideten und gut gelaunten Zemperen am 10. Februar 2024 
durch unseren Ort. Der Tradition verpflichtet musste jeder Hausherr 
und natürlich auch die Frau des Hauses einen Tanz vollbringen und der 
Winter wurde dabei vor jedem Grundstück fortgekehrt. 

Unsere Dörfler verwöhnten uns wieder mit vielen Leckereien von Eier-
stullen, selbst gebackenen Pfandkuchen bis hin zu den Muntermachern 
in flüssiger Form. 
 
Unsere mitgeführten Bollerwagen dienten nicht nur als Musikwagen, sie 
füllten sich auch zusehend mit den großzügigen Sachspenden. So man-
cher Autofahrer musste wegen der bunten Truppe einen Zwangsstopp 
einlegen und einen Wegezoll abgeben. 

Wir möchten uns bei ALLEN bedanken, die dazu beigetragen haben, dass die Zemper-Tour 2024 zu einem sehr lustigen und geselligen Tag wurde 
und vor allem für die vielen Köstlichkeiten und finanziellen Spenden. Das Geld wird in diesem Jahr für die Erneuerung der Außenanlagen an unse-
rem Museum im Gutsarbeiterhaus eingesetzt, um diese für die 200-Jahr-Feier am 07.07.2024 herzurichten. 

Beitrag und Fotos
Dorfgemeinschaft Paplitz e. V. 

Eingezäunt. Ostdeutsches Kulturgut
Kabinettausstellung 3.3. - 14.4.2024

Auf dem Lande, in Baruth gibt es viele 
Zäune. Selbstgebaut. Symbole des In-
dividualismus und der Unterscheidung. 
Treffpunkte für ein „Zaunbier“. Viele 
sind vor 1990 entstanden und wirken 
sehr schön und ästhetisch. Sie werden 
abgerissen, zunehmend. Und man-
che trauern um diese Objekte, die von 
Kreativität, Verhandlung, Improvisa-
tion, Fantasie und Kompromiss zeugen. 
Von guten alten Zeiten? Die Zäune sind 
Brücken zwischen der Vergangenheit 
und Zukunft. Sie konservieren im Ver-
schwinden Begriffenes. Sie sind Schutz 
und Grenze, aber auch Einladungen und 
Visitenkarten. 

Die Auswahl zeigt Zeichnungen und Drucke von Georg Goes und Ul-
rich Jansen, Fotos von Marco Armborst, reale Zaunfragmente sowie 
Schmiedeteile aus der Werkstatt Milde in Baruth/Mark. „Im Sozialismus 
musste man mehr arbeiten, wenn man etwas haben wollte“, heißt es 
in einem „Zauninterview“ aus dem Jahr 2004. Oder: „Ich war auf Mon-
tage und bin viel herumgekommen. Da hat man immer ein bisschen 
rumgeguckt. Dachte, so eenen [Zaun] wirst du bauen.“ Ein anderer 
Gesprächspartner erinnert sich an einen früheren Zaun: „Von dem wa-
ren wir so angetan.“ Der Baruther Eigentümer stimmte dem Nachbau 
des Zaunes in Klasdorf zu. Fritz Milde hat ihn gebaut, für 1460,15 Mark 
– „alter Preis“. Das entspricht anderthalb durchschnittlichen Monats-
löhnen 1981 in der DDR.

Die meisten realen Zäune an Privathäusern in der DDR entstanden seit 
den 1970er Jahren, als der Eigenheimbau in der DDR stärker gefördert 
wurde und Individualisierungswünsche in der Bevölkerung mehr Be-
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rücksichtigung fanden. Diese Praxis wird deutlich in Artikeln aus der 
Zeitschrift, Haus und Garten, Zitat 1977: „Das Bedürfnis nach individu-
eller Gestaltung und nach schmückendem Beiwerk ist uralt. (...) Nicht 
immer haben wir heute geeignete Handwerker und Fachleute zur 
Hand, die auf die Gestaltung der Eigenheime Einfluss nehmen könnten. 
Andererseits besteht auch der Wunsch nach eigener Anfertigung von 
Schmuckelementen. Die Gestaltung bleibt deshalb oft nur dem sub-
jektiven Geschmack des bauwilligen Bürgers überlassen. Aus dem ver-
ständlichen Wunsch heraus nach Schmuck und Eigentümlichkeit haben 
oft Haus und Umzäunung zuviel des Guten.“ Was die Ausstellung an 
gestalterischem Talent würdigt, fand bei den ausgebildeten Gestaltern 
der DDR eher Kritik.
„Zaunbauer“ produzierten bis 1990 ihre Einfriedungen häufig in Eigen-
leistung - „Marke Eigenbau“. Gerne verwendeten sie „Materialreste“ 
aus den Produktionsbetrieben. Schweißen konnten viele. Manche Zäu-
ne entstanden auch nach Vorgaben durch den Auftraggeber als Anfer-
tigung eines Handwerksbetriebes. In Baruth stellte die Schmiede Milde 
viele Zäune für die Bevölkerung her: 
„Die sind mit ihrer Idee zu uns gekommen und haben gesagt: ‚Dar-
aus mach mal was‘“ (H.-J. Milde). Nach 1990 fertigte das regionale 
Handwerk die Zaunelemente nicht mehr selbst. Statt Zaun-Teile und 
Schmuckelemente aus Winkel- und Rundstäben zu biegen und zu 
schweißen, entstanden „Nach-Wende-Zäune“ aus fertigen Teilen, die 
man aus dem Versandhandel bezog. „Nach 1990 kamen die ‚Polenzäu-
ne‘ – da konnten wir finanziell nicht mehr mithalten.“ 

Einladung zum „Zaunbier“: Sonntag, 17. März 2024, 16 Uhr
Es gibt Freibier. Wir erzählen uns Zaungeschichten und sammeln mit-
gebrauchte Fotos.
Zaunfotos können jederzeit an der Fotowand hinzugefügt werden – 
Vielen Dank!

Foto und Beitrag
Georg Goes - Museumsverein Glashütte e.V.

GALERIE PACKSCHUPPEN
Baruther Glashütte
 

Ronald Paris
EINBLICKE UND AUSBLICKE

17.3.2024 bis 2.6.2024 
 
Unsere Ausstellung Einblicke und Ausbli-
cke mit Werken des Malers Ronald Paris 
ist ein Beitrag zum Wachhalten der Erin-
nerung an ein langes und erfülltes Künst-
lerleben. Der 1933 in Sondershausen in 
Thüringen als Sohn einer Weißnäherin 
und eines Schauspielers und Sängers 
Geborene schloss 1950 in Weimar eine 
Glasmalerlehre ab. Ab 1953 studierte 
er an der Hochschule für Bildende und 
Angewandte Kunst in Berlin Weißensee 
Malerei. Mit seinen Werken erarbeite-
te er sich eine breite Anerkennung und 
einen bedeutenden Platz in der Bilden-
den Kunst der DDR. 1993 wurde er als 
Professor für Malerei an die Hochschule für Kunst und Design Burg 
Giebichenstein Halle /Saale berufen. Seinen Lebensmittelpunkt hatte er 
von 1985 bis zu seinem Tod 2011 in Rangsdorf. Auf seinen zahlreichen 
Studienreisen machte er sich ein Bild von verschiedenen Gegenden der 
Erde. Mit dabei waren natürlich immer Skizzenblock, Stifte, Pinsel und 
Farben. Im umfangreichen Schaffen des Künstlers finden sich daher 
Ausblicke aus Fenstern seiner Unterkünfte in verschiedenen Ländern. 
Die Ausstellung präsentiert einige dieser Bilder. Dazu geordnet sind je-
weils Arbeiten, die die Eindrücke des Malers von Landschaft und Leben 
der besuchten Orte schildern. 

Der Kunstverein Glashütte e.V.  lädt zur Eröffnung am Sonntag, dem 
17. März um 15 Uhr ein.

Öffnungszeiten: donnerstags bis sonntags 11 bis 17 Uhr 
Info und Kontakt: Gabriele Klose  Tel. 033704 66060 oder 0172 8574277 
Email: g.klose-packschuppen@freenet.de 

Frauentags-Feier

Nach drei Jahren ließen wir die 
Tradition der Frauentags-Feier 
in Petkus wieder aufleben. Nun 
veranstaltet der Dorfverein Pet-
kus e.V. diese Feier.

Am 02.03.2024 war es nun so 
weit. Um 15.00 Uhr öffneten 
sich die Türen der Sporthalle 
Petkus und viele Frauen ström-

ten, bepackt mit allerlei Geschirr, auf ihre Plätze. Einige neue Teilneh-
merinnen fragten uns im Vorfeld: „Geschirr mitbringen, echt?“ und wir 
antworteten: „Ja, das war schon immer so!“.  So war die Kaffee-Tafel 
nicht nur mit der vorbereiteten Deko bunt geschmückt, sondern auch 
mit vielen verschiedenen 
Gedecken. Vielen Dank an 
dieser Stelle für die leckere 
Kuchenvielfalt der Bäcke-
rei Sembritzki.

Nach den ersten Tänz-
chen mit der Diskothek 
Vulkan um DJ Thomas, 
zeigten uns die Kinder der 
Kita „Entdeckerland“ mit 
einem kleinen Programm 
einen Ausschnitt aus ihrem 
Jahresthema „Wasser“. Nicht nur die Tatsache das Wasser wichtig ist 
wurde deutlich gemacht, sondern auch ein Krabben-Samba wurde auf-
geführt. Vielen Dank für die Spenden an die Kinder. Nach vielen weite-
ren Tänzen der Frauen, gab es noch einen weiteren Programmpunkt. 
Die HipHop-Gruppe „Eastside 7“, aus der Tanzschule Mierisch, ent-
führte uns mit ihrer Show aus 2023, mit der sie mehrmals unter den 
ersten drei Platzierten landeten und ihrer neuen Show aus 2024 in die 
Welt des schnellen Rhythmus und den flinken Füßen. Es war sensatio-
nell ihnen zuzuschauen.

Bevor dann die Männer zum Tanz kamen, stärkten wir uns noch am 
Abendbuffet, welches uns der Schöbendorfer Busch gezaubert hatte. 
Der Abend fand dann, schon fast in der Früh, sein schönes Ende. 

Vielen Dank an die Helfer/in-
nen, die beim Auf- und Abbau 
und bei der Durchführung hal-
fen. Wir hoffen, dass wir auch 
im nächsten Jahr an den Erfolg 
der Frauentags-Feier in Petkus 
anknüpfen können.

Dajana Polzyn 
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Aktuelles aus Klasdorf

Der seit vielen Jahren bestehende Klasdorfer Feuerwehrverein e.V. hat 
am 24. Januar 2024 einen neuen Vorstand gewählt. Wir sagen Danke 
an den bisherigen Vorstand, vertreten durch Thomas Semmler (Vor-
sitz), Maik Hansen (stellv. Vorsitz), Roswitha Höntze (Kassenwartin), 
Ilona Spiegel (1. Beisitzerin) und Dirk Schmiedeke (2. Beisitzer) sowie 
die Revisorin Margitta Schmiedeke für die Vereinsarbeit der vergan-
genen Jahre und gratulieren dem neuen Vorstand, vertreten durch 
Katrin Schmidt (Vorsitz), Stephan Dinse (stellv. Vorsitz), Petra Hansen 
(Kassenwartin), Susann Lechner (1. Beisitzerin) und Yvonne Schaele (2. 
Beisitzerin) sowie die benannte Revisorin Cindy Schmiedeke, zur Wahl. 
Für die kommende Amtsperiode wünschen wir viel Erfolg, Mut und 
Schaffenskraft bei der Bewältigung der damit verbundenen Vereinsauf-
gaben im Ehrenamt.

v.l.n.r.: Susann Lechner, Katrin Schmidt, 
Stephan Dinse, Petra Hansen, Yvonne Schaele

Mit Stand 01.01.2024 kann sich der Verein über einige neue Mitglieder 
freuen, die bereit sind, sich ehrenamtlich zu engagieren, um in Klas-
dorf wieder mehr Begeisterung für das gemeinsame Miteinander in der 
Bewohnerschaft, die Aufrechterhaltung jahrelanger Traditionen und 
Feste sowie die Belebung des neuen Dorfgemeinschaftshauses zu eta-
blieren. Der Vorstand und die Vereinsmitglieder freuen sich auf diese 
herausfordernde Aufgabe und natürlich auch über die Akzeptanz sowie 
Unterstützung aller Klasdorfer und Klasdorferinnen.

Bereits am 11. Februar 2024 konn-
ten wir erleben, dass das traditio-
nelle Zempern wieder den ein oder 
anderen mit Schwung und guter Lau-
ne beeindruckte sowie viele Erinne-
rungen aus früheren Zeiten aufleben 
ließ. Um 10.00 Uhr traf sich der 
Zempertrupp, hervorragend „de-
koriert“, am Dorfgemeinschaftshaus 
und zog mit der Kapelle vorneweg 
bis in die Nachmittagsstunden von 
Haus zu Haus.  

Bei Musik, Tanz, Gesang und einer 
umfänglichen Verpflegung durch vie-
le Einwohner*innen Klasdorfs konn-
te auch der Regen der guten Laune 
nichts anhaben.

Wir sagen Herzlichen 
Dank für diesen gelun-
genen und wunderschö-
nen Tag der Kapelle, den 
Zemperern sowie den 
Klasdorfer*innen, die mit 
Speisen, Getränken und 
Geldspenden sowie Froh-
sinn dazu beigetragen ha-
ben.

Termine und Veranstaltungen 2024 in Klasdorf

24.03.2024  Frauentagsfeier, DGH Klasdorf
12.04.2024 | 17-19 Uhr Plaudertreff, DGH Klasdorf
30.04.2024  Maifeuer, Festplatz DGH Klasdorf
20.05.2024 |10.30-13.30 Uhr Frühschoppen mit Blasmusik, DGH Klasdorf
01.06.2024 |ab 13 Uhr 112 Jahre Freiwillige Feuerwehr Klasdorf
14.06.2024 |17-19 Uhr Plaudertreff, DGH Klasdorf
31.10.2024  Halloween für Groß und Klein, DGH Klasdorf
31.12.2024  Silvesterfeier, DGH Klasdorf

Die Vorbereitungen zu den Veranstaltungen sind in Arbeit. Ergänzende 
Informationen zu Uhrzeit und Ablauf erfolgen zeitnah. 

Bei Rückfragen zu Vereinsangelegenheiten, zur Veranstaltungsplanung 
sowie des Nutzungsinteresses für das Dorfgemeinschaftshaus in Klas-
dorf ist der folgende Kontakt zu verwenden: 
Telefon: 033704 - 709878  
Anschrift: Klasdorfer Str. 34, 15837 Baruth/Mark  
 
Bilder und Beitrag
Der Vorstand des Klasdorfer Feuerwehrvereins e.V.
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Geburtstag ist wohl ohne Frage,                            
der schönste aller Ehrentage.

Drum wollen wir keine Zeit verlieren und
unseren Jubilaren zum Geburtstag gratulieren.

Der AWO Ortsverein Baruth/ Mark gratuliert allen nachfolgend aufge-
führten Mitgliedern zu ihrem Geburtstag. Wir wünschen alles erdenk-
lich Gute, Gesundheit und Wohlergehen.

Hoch sollt Ihr Leben!
Friederici, Helga   03.03.1943  81 Jahre alt
Boche, Karin   27.03.1948  76 Jahre alt
Zach, Ingeborg   28.03.1937  87 Jahre alt
Mathyschik, Angelika  30.03.1953  71 Jahre alt
Scheffter, Petra   03.04.1959  65 Jahre alt
Elßner, Ruth   14.04.1939  85 Jahre alt
Stegert, Ingrid   15.04.1944  80 Jahre alt

Herzlichst der Vorstand der Ortsgruppe Baruth/ Mark

Einladung zur Stadtmeisterschaft im Tischtennis 
„Pokal des Bürgermeisters“ 

am Samstag, dem 27. April 2024 ab 09.30 Uhr 
in der Sporthalle 

Baruth/Mark, Waldweg 1 
in 15837 Baruth/Mark

Die Abteilung Tischtennis des SV Fichte Baruth e.V. lädt alle Tischtennisbe-
geisterten am Samstag, dem 27. April 2024 ab 09.30 Uhr in die Sport-
halle Baruth/Mark (Ortsteil Baruth/Mark) Waldweg 1 in 15837 Baruth/
Mark zur Stadtmeisterschaft im Tischtennis ein. Zugleich wird das 45+1jä-
hirge Bestehen der Abteilung Tischtennis des SV Fichte Baruth gefeiert.

Gespielt wird erneut um den Pokal des Bürgermeisters in den Klassen 
„Kinder- und Jugendliche (bis 15 Jahre – Mädchen und Jungen), „Passiv“ 
(Frauen und Männer ab 16 Jahre die nicht in einer Tischtennismannschaft 
spielen) sowie „Aktiv“ (Frauen und Männer die in einer Tischtennis-
mannschaft spielen oder die in einer solchen Mannschaft gespielt haben). 

Einlass ist ab 09.00 Uhr, begonnen wird um 09.30 Uhr mit den Spielen 
der Kinder und Jugendlichen, voraussichtlich ab 11.00 Uhr beginnen die 
Spiele im passiven und aktiven Bereich.

Spielberechtigt sind alle Tischtennisbegeisterten mit Hauptwohnsitz 
in der Stadt Baruth/Mark einschließlich aller Orts- und Gemeindeteile, 
die Spieler und Spielerinnen der Abteilungen Tischtennis des SV Fichte 
Baruth e.V. sowie die Mitglieder eingeladener Gastmannschaften.

Die Teilnahmegebühr beträgt im aktiven und passiven Bereich 2,00 €, Kin-
der und Jugendliche bis 15 Jahren können kostenlos teilnehmen. Mitglieder 
des SV Fichte Baruth e.V. erhalten eine Ermäßigung in Höhe von 1,00 €.

Es wird um eine Anmeldung im Voraus gebeten, bitte bis spätes-
tens dem 12.04.2024 auf den nachfolgenden Wegen:

E-Mail: dennis.haertel@fichte-baruth.de
oder persönlich zu den Trainingszeiten Mittwoch und Freitag zwi-
schen 19:00 u. 21:30/ 22.00 Uhr.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Dennis Härtel
SV Fichte Baruth - Abteilung Tischtennis
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HEIMSPIELEHEIMSPIELE
- Saison 2024/2025 -

- Freitag 26.04.2024 -

Anpfiff - 19:30 Uhr / (Freizeitliga)
SV Fichte Baruth - Ruhlsdorf

- Samstag 27.04.2024 -

Anpfiff - 11:00 Uhr / (D-Junioren)
SV Fichte Baruth - MTV Wünsdorf

Anpfiff - 11:30 Uhr / (E-Junioren)
SV Fichte Baruth - SG Großziethen I.

- Sonntag 28.04.2024 -

Anpfiff - 11:30 Uhr / (F-Junioren)
SV Fichte Baruth - SG Grün-Weiß Wusterhausen II

Anpfiff - 15:00 Uhr / (1. Herren)
SV Fichte Baruth - SV Rangsdorf 28 III

- Samstag 04.05.2024 -

Anpfiff - 11:30 Uhr / (F-Junioren)
SV Fichte Baruth - MSV Zossen 07

- Sonntag 05.05.2024 -

Anpfiff - 15:00 Uhr / (1. Herren)
SV Fichte Baruth - SV Blau-Weiß Dahlewitz III

- Mittwoch 22.05.2024 -

Anpfiff - 19:00 Uhr / (Ü-50)
SpG Wünsdorf/Baruth - RSV Mellensee

- Freitag 24.05.2024 -

Anpfiff - 19:30 Uhr / (Freizeitliga)
SV Fichte Baruth - Woltersdorf

SV Fichte Baruth - BSC Preußen 07 II
Anpfiff - 11:00 Uhr / (B-Junioren)

SV Fichte Baruth - SV Schönefeld

- Samstag 16.03.2024 -

Anpfiff - 11:00 Uhr / (E-Junioren)
SV Fichte Baruth - SG Blau Weiß Altes Lager

Anpfiff - 13:00 Uhr / (B-Junioren)
SV Fichte Baruth - SpG Ruhlsdorf/Woltersdorf/Felgentreu

- Mittwoch 20.03.2024 -

Anpfiff - 19:00 Uhr / (Ü-50)
SpG Wünsdorf/Baruth - BSC Preußen 07

- Sonntag 24.03.2024 -

Anpfiff - 15:00 Uhr / (1. Herren)
SV Fichte Baruth - Ajax Eichwalde

- Mittwoch 10.04.2024 -

Anpfiff - 19:00 Uhr / (Ü-50)
SpG Wünsdorf/Baruth - SV Blau-Weiß Dahlewitz

- Freitag 12.04.2024 -

Anpfiff - 19:30 Uhr / (Freizeitliga)
SV Fichte Baruth - Jüterbog

- Sonntag 14.04.2024 -

Anpfiff - 15:00 Uhr / (1. Herren)
SV Fichte Baruth - SpG Sperenberg/Mellensee/Wünsdorf

- Mittwoch 24.04.2024 -

Anpfiff - 19:00 Uhr / (Ü-50)
SpG Wünsdorf/Baruth - VfB Trebbin

www.fichte-baruth.de
(Angaben ohne Gewähr: Kurzfristig könnten sich Änderungen ergeben. Info www.fussball.de)

shop:

Endlich wieder Volleyball in Baruth  

Liebe Sportinteressierten,

seit Anfang dieses Jahres gibt es in Baruth wieder den Freizeitvolleyball.

Wir suchen auf diesem Wege weitere Sportbegeisterte, die Lust haben, in ihrer Freizeit 
einmal pro Woche Volleyball zu spielen.

Wir sind kein Verein, folglich gibt es bei uns auch keine Verträge, keine Mitgliedschaften 
und auch keine Verpflichtungen.

Interesse geweckt? Dann kommt einfach vorbei!

Wann: immer mittwochs 20:30 – 22:30Uhr
Wo:   Sporthalle Baruth/Mark
Kosten:   2€ / Person / Spieltag

oder stellt Eure Fragen an Freizeitvolleyball-Baruth-Mark@web.de

Wir freuen uns auf Euch.
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Evangelische Gesamtkirchengemeinde Baruther Urstromtal 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 
und Veranstaltungen

aktuell auch immer auf unserer Homepage 
www.kirchengemeinde-baruth.de

Kirc hlic he Nac hric hten

Donnerstag 21.03.
14.00 Uhr Passionsandacht im Turmgewölbe 
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Sonntag 24.03. Palmsonntag
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Donnerstag 28.03. Gründonnerstag
15.00 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
 
Freitag 29.03. Karfreitag
09.00 Uhr Gottesdienst in Paplitz
  Dorfkirche Paplitz 
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 
14.00 Uhr Gottesdienst in Groß Ziescht
  Dorfkirche Groß Ziescht
 
Sonntag 31.03. Ostersonntag
09.00 Uhr Gottesdienst in Kemlitz
  Dorfkirche Kemlitz bei Baruth/Mark 
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Montag 1.04. Ostermontag
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

 
Sonntag 7.04. Quasimodogeniti
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
Donnerstag 11.04.
15.00 Uhr Frauenkreis - Kirche Baruth/Mark
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
 
Sonntag 14.04. Misericordias Domini
09.00 Uhr Gottesdienst in Schenkendorf
  Dorfkirche Schenkendorf/Steinreich 
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Christenlehre für Kinder der Klassenstufen 1-6 mittwochs 15.45 Uhr 
in Paplitz (Kirche) und 17.00 Uhr in Baruth in der Fürstenloge. Konfir-
mandenunterricht mittwochs 16.45 Uhr im Pfarrhaus in Baruth. (außer 
in den Schulferien)

Gemeindebüro-Öffnungszeit:  
Do. 9-12 Uhr im Pfarrhaus Baruth 

Pfarramt der Evangelischen Gesamtkirchengemeinde 
Baruther Urstromtal

Pfarrer Markus Sehmsdorf
Walther-Rathenau-Platz 7, 15837 Baruth/Mark, 

Tel. 033704 66304
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Veransta ltungen/ Termine a ller Orts- und Gemeindeteile im Überblick 

Datum Beginn /
Ende

Ortsteil / 
Gemeindeteil

Veranstaltung/ Veranstalter

15.03. 19 Uhr Paplitz Jahresmitgliederversammlung der Dorfgemeinschaft Paplitz e.V. im DGH – alle Mit-
glieder und Interessenten an der Vereinsarbeit sind eingeladen

16.03. nach Polen Sonderzugfahrt „Auf den Spuren des fliegenden Schlesiers“ nach Lubsko (Polen) – 
Anmeldung erforderlich unter www.sporthalle-baruth-mark.de oder bei Hr. Becker (Tel. 
0170-4794586)

17.03 Glashütte Winter-Keramikkurs in der Töpferei Potteria

19.03. 14.30 Uhr Paplitz Senioren-Frauentag im DGH mit Kaffee und Kuchen – auch unsere männlichen Senioren 
sind herzlich eingeladen

20.03. 19.00 Uhr Klasdorf Öffentliche Ortsbeiratssitzung im DGH für alle Einwohner

21.03. 17 Uhr Baruth AWO – Workshop „Osterdeko gestalten“ (Muss leider krankheitsbedingt ausfallen!)

23.03. 14 Uhr Baruth AWO - Jahreshauptversammlung

Glashütte Kleiner Ostermarkt im Hüttenweg 1

Workshop-Korbflechten in der Formstube

24.03. Glashütte Winter-Keramikkurs in der Töpferei Potteria

10 - 15 Uhr Petkus Kleider- und Spielzeugmarkt in der Sporthalle Petkus s. S. 5

15 Uhr Klasdorf JAZZEXPRESS mit Antonia Hausmann (Posaune) und Volker Heuken (Vibraphon) im Bahn-
hof Klasdorf s. S. 10

30.03. 18 Uhr Merzdorf Osterfeuer

19 Uhr Baruth Osterfeuer auf dem Sportplatz Baruth

31.03. ab 14 Uhr Baruth Oster-Eier-Walen auf dem Rodelberg des Frauenberges in Baruth

15 – 18 Uhr Klasdorf Musikstreusel-Café im Bahnhof Klasdorf (bringen Sie Ihre Instrumente mit) s. S. 11

06.04. Ausflug mit der 
Dampflok

Sonderzugfahrt „Entdecker-Dampf“ nach Basdorf/Mildenberg/Niederfinow - Anmeldung 
erforderlich unter www.sporthalle-baruth-mark.de oder bei Hr. Becker (Tel. 0170-4794586)  

07.04. 15 Uhr Klasdorf JAZZEXPRESS mit Mathilde Vendramin (Vocal, Cello) und Arseny Rykov (Piano) im Bahn-
hof Klasdorf s. S. 11

12.04. 17 – 19 Uhr Klasdorf Plaudertreff im Dorfgemeinschaftshaus Klasdorf

13.04. 9 Uhr Schöbendorf Frühjahrsputz im Dorf – Sammelpunkt am DGH

18 – 20 Uhr Glashütte Uncorked und unplugged: SX-Bo 
Original-Jamaican-Ska-Jazz-Minimalism

17 Uhr Hüttenabend – Erlebnisgastronomie und Glaskultur am Ofen

16.04. 14.30 Uhr Paplitz Seniorennachmittag im DGH mit Kaffee und Kuchen

17.04. 13 Uhr Baruth AWO – Kegelnachmittag

24.04. nach 
Waren/Müritz

AWO-Schiffskorso über die Seen der Mecklenburger Seenplatte (vorherige Anmeldung er-
forderlich)

26.04. 19 Uhr Paplitz Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Paplitz im DGH

27.04.  9 – 16 Uhr Glashütte Workshop-Korbflechten in der Formstube

9.30 Uhr Baruth Stadtmeisterschaft im Tischtennis „Pokal des Bürgermeisters“ in der Sporthalle Bar-
uth/Mark (um Anmeldung wird gebeten)  s. S. 11
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OT Baruth/Mark - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen

Bürgersprechstunde des Ortsvorstehers von Baruth/Mark, Herrn Gert-Rainer Schacht (Kontakt: OV-Schacht@stadtbaruthmark.de)
Wann: jeden 2. Mittwoch im Monat in der Zeit von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr statt im Sporthaus SV Fichte Baruth e. V., Luckenwalder Straße 19

Bürgersprechstunde des kommunalen Behindertenbeauftragten der Stadt Baruth/Mark, Herrn Sebastian Haack (Kontakt: 
bb-haack@stadtbaruthmark.de)
Wann: jeden 2. Mittwoch im Monat in der Zeit von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr statt im Sporthaus SV Fichte Baruth e. V., Luckenwalder Straße 19

Nordic Walking 
Wann: jeden Mittwoch – 16.30 Uhr Treffpunkt ALDI-Parkplatz

OT Dornswalde - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im Dorfgemeinschaftshaus

Stuhlgymnastik     - montags 15.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Jähndel  Tel: 033704/67310
Handarbeitskurs   - dienstags     17.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Bombis  Tel: 033704/61329
Gymnastikkurs     - mittwochs     16.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Jähndel  Tel: 033704/67310
Pilateskurs   - mittwochs        18.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Kunz       Tel: 0176/78529751
Erstellung der Ortschronik  - donnerstags    17.00 Uhr - jeder ist herzlich Willkommen

An den Wochenenden steht das Dorfgemeinschaftshaus zur Vermietung für private oder geschäftliche Veranstaltung zur Verfügung - Ansprech-
partner Herr Laurisch Tel: 033704/61319

Dauerausstellungen im Überblick

Datum von/ bis Beginn/ Ende Ortsteil Veranstaltung/ Veranstalter

03.03. – 14.04. 11 – 17 Uhr
(jew. Do – So) – 

Glashütte Kabinettausstellung „Eingezäunt. Ostdeutsches Kulturgut“ 
(Fotos und Zäune aus Baruth und Umgebung) im Hüttenbahnhof  s. S. 8

17.03. – 02.06. Ronald Paris „Einblicke und Ausblicke“ – in der Galerie Packschup-
pen s. S. 9

28.04. – 26.05. Glaskunst – Werke aus dem Glaskünstlerverband NRW im Hüt-
tenbahnhof

30.04. 10 – 17 Uhr Glashütte Regionalmarkt auf dem Dorfanger Glashütte

18 – 20 Uhr Uncorked und unplugged: Lawrence Clark Band 
New York Modern Jazz

05.05. 13 Uhr Baruth AWO – Kegelnachmittag

09.05. 10 Uhr Ließen Backofenfest am Ließener Dorfbackofen

11.05. nach Prag Sonderzugfahrt mit der „Moldau-Express“ in die goldene Stadt Prag - Anmeldung er-
forderlich unter www.sporthalle-baruth-mark.de oder bei Hr. Becker (Tel. 0170-4794586)

20.05. 10.30 – 13.30 Uhr Klasdorf Frühschoppen mit Blasmusik im Dorfgemeinschaftshaus Klasdorf

25.05. 14 Uhr Baruth AWO – Frühlingsfest

01.06. 13 Uhr Klasdorf 112 Jahre Ortswehr Klasdorf

14 Uhr Schöbendorf Kinderfest am Dorfgemeinschaftshaus

05.06. 13 Uhr Baruth AWO – Kegeln

14 Uhr AWO – Bingonachmittag

14.06. 17 – 19 Uhr Klasdorf Plaudertreff im Dorfgemeinschaftshaus Klasdorf

22.06. 19 Uhr Schöbendorf Sommersonnenwende am DGH

07.07. 10 Uhr Paplitz 200-Jahr-Feier Gutsarbeitermuseumshaus Kemlitzer Str. 2 mit Führungen, Markt, 
Unterhaltung, Kinderangebote, Versorgung

10.07. -
14.07.

Klasdorf Musikfestival REGIONALE am Bahnhof Klasdorf
regionale Musikerinnen und Musiker können sich hier bewerben: petra.liesenfeld@web.de 

14.09. Petkus 100 Jahre Petkuser Sportverein
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OT Klasdorf - Bürgersprechstunde der Ortsvorsteherin

Bürgersprechstunde der Ortsvorsteherin von Klasdorf/Glashütte, Frau Roswitha Höntze (Kontakt: OV-Hoentze@stadtbaruthmark.de)
Wann: jeweils am 1. Mittwoch im Monat von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Klasdorfer Straße 34

OT Paplitz - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen

Senioren-Radtouren    - mittwochs (nach Wetterlage) – 13.00 Uhr Treffpunkt Bushaltestelle Birkenhain 
Gutsarbeiterhaus und Spinte  - z.Z. nur auf Anmeldung bei Karin Marsch, Kemlitzer Str.6 – Tel. 0157 38109393
Bürgersprechstunde Ortsvorsteherin - dienstags 16.00 Uhr - 17.00 Uhr bei Fam. Patzer, Eichengrund 1, 
        telefonisch (Tel. 0151-73068385)
Paplitz im Internet: www.paplitz.de

OT Radeland - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im Dorfgemeinschaftshaus

Hatha-Yoga Kurs für Anfänger und Mittelstufe  (nur mit Anmeldung bei Katja Niesler unter 0151-70161821)
      - dienstags 18.30 Uhr – 20.00 Uhr 

Aktuelles aus dem Umkreis

Pressemitteilung

Waldbauernschule – Frühjahrsschulung beginnt am 01. März

Walsleben, Februar 2024

In Zeiten wachsender Klimaprobleme und knapper werdender Kassen sind Bildung, Information und Befähigung zu selbstverantwortlichem Han-
deln wichtige denn je. Die Waldbauernschule Brandenburg führt auch in diesem Frühjahr wieder Seminare mit Exkursion für Waldbesitzerinnen 
und Waldbesitzer durch. Neben Informationen zu Neuerungen auf Bundes- und Landesebene, Förderrichtlinien etc. stehen diesmal Themen wie 
„Waldumbau mit einfachen Mitteln“, „Spätblühende Traubenkirsche – ein neuer Umgang mit einer alten Bekannten“ sowie „Waldschutz Douglasie 
– Schäden erkennen und vorbeugen“ auf dem Programm. Ein wichtiger Teil ist wie immer die gemeinsame Waldexkursion mit praktischem Bezug.
Die zweitägigen Veranstaltungen finden jeweils am Freitag von 16.00 bis 19.30 Uhr und am Sonnabend von 8.30 bis 15.30 Uhr statt, Teilnahme-
betrag 45 €. Eine Übersicht über alle Termine und Orte finden Sie unter www.waldbauernschule-brandenburg.de.

Waldbauernschule Brandenburg
Projektträger: Waldbauernverband Brandenburg e.V.
Am Heideberg 1
16818 Walsleben
Telefon: 033920 / 50611
E-Mail: waldbauern@t-online.de
Internet: www.waldbauernschule-brandenburg.de
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